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blOlogO Gesundes Bauen und Leben

Abschirmvlies ,,Renoir”
-HF (Hochfrequenz) 01.05.2009

e zur grofifléchigen Abschirmung hochfrequenter elektromagnetischer Wellen und niederfrequenter
elektrischer Wechselfelder

e carbonisiertes Faservlies, dampfdiffusionsoffen

e einfach zu verarbeiten und verlegen

e zur losen Verlegung

Das carbonisierte Faservlies Renoir ist elektrisch hoch leitféhig, diffusionsoffen, bedingt reififest und flexibel.
Es eignet sich hervorragend zur Abschirmung elektromagnetischer hochfrequenter Wellen und schirmt bei
geeigneter Erdung auch niederfrequente elekirische Wechselfelder ab.

Renoir ist unbrennbar und einfach zu verlegen. Im Unterschied zu anderen Hochfrequenz abschirmenden
Produkten nimmt die Schirmdémpfung mit steigender Frequenz zu.
Das Erdungszubehér (ab Seite 69) ist im Lieferumfang nicht enthalten.

Bitte beachten Sie unser Merkblatt ,Sicherheitshinweise und Erdungsvorschriften” Seite 101.

Renoir
Bestell-Nr.: RENOIR

Technische Daten

Breite/Lange: 100 cm / Meterware
Farbe: schwarz
Oberflachenwiderstand: <7 /0
Flachengewicht: ca. 30 g/m?
60 d8 (gem Prof. Dipl. Ing. Pauli Dicke: 0,85 mm
EoR
98 Schirmdampfung: 26 - 36dB bei 200 MHz bis 2,4 GHz
R e — s Ausfihrliche Schirmkurven von 200 MHz bis 10 GHz
" s finden Sie auf Seite 83.
10,58 Erdungszubehér: AEB & EGP; ESV5; ESB
0dB T T T Y S Y U (|e nach AhWehdUhg)

04 08 1,2 16 2,0 2,4
in Ghz (Gigahertz)

Irrtum und Anderungen vorbehalten



®
O Gesundes Bauen und Leben

biolog
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60 dB
50 dB
(99,999%)
40 dB
(99,99%)
30 dB
(99,9%)
20 dB
(99%)

10 dB
(90%)
0ds

(99,9999%)
Irrtum und Anderungen vorbehalten



	14.Renoir 
	49.AusführlicheSchirmkurve_Renoir 

